
Für kulturelle Vielfalt und Diversivität / Gegen identitäre „deutsche Leitkultur“ Marke 
AfD 
 
 
Wir sind Musiker. Vertreter der stetig wachsenden und global immer bedeutender werdenden 
vielfältigen und diversen internationalen Jazzszene Berlins. Die multikulturelle Metropole Berlin 
ist unser zu Hause und die Basis unserer künstlerischen Aktivitäten in Berlin, in Deutschland, in 
Europa und weltweit. Unsere Energiequelle unsere künstlerische Basis ist die Vielfältigkeit und 
Internationalität der hiesigen kulturellen Landschaft. Humus und Dünger unserer Kreativität und 
künstlerischen Schaffenskraft. Der stetige kreative Austausch unterschiedlicher musikalischer 
Stilrichtungen und kultureller Ausdrucksformen die Quelle unserer künstlerischen Schaffens und 
Selbstverständnisses.  Ohne diese Vielfalt würden wir nicht existieren und Berlin und 
Deutschland zu einer kulturellen Wüste verkommen.  
ABER WIR SIND ALARMIERT UND ZUTIEFST BESORGT. DENN ALL DAS STEHT MIT 
DEM AUFSTIEG DER AFD AUF DEM SPIEL. 
Derzeit hat die AfD ein Wählerpotential von ca 20%. D.h. ein 1/5 der Wahlberechtigten in 
Deutschland würde diese Partei zur Zeit wählen. Eine Partei, die demokratische Institutionen von 
Innen aushöhlt und liberale Verhaltens- und Kommunikationsregeln missbraucht um sie final 
außer Kraft zu setzen. Ziel: ein „völkisch, identitäres“ Deutschland, eine „Volksgemeinschaft“,  
die schon einmal eine globale Katastrophe zu verantworten hatte. Die AfD steht für all das was 
wir zutiefst ablehnen. Sie bedroht mit ihrer identitären völkischen extrem rückwärtsgewandten 
Vorstellung von kulturellem Leben die Existenz einer bunten, weltoffenen und vielseitigen 
kulturellen Landschaft. SIE BEDROHT UNS WEIL SIE DIE GRUNDLAGEN UNSERES 
SCHAFFENS UNSERES KÜNSTLERISCHEN LEBENS IN FRAGE STELLT UND 
ABSCHAFFEN WILL. SIE BEDROHT FUNDAMENTAL DIE GESAMTE KULTURELLE 
LANDSCHAFT UND KREATIVWIRTSCAFT IN DEUTSCHLAND !                                                
Im aktuellen Wahlprogramm der AfD heisst es:  
„Die deutsche Leitkultur beschreibt unseren Wertekonsens, der für unser Volk identitätsbildend 
ist und uns von anderen unterscheidet.“ (...) und weiter: 
„ Kulturrelativismus und Multikulturalismus führen zu einem Neben- und Gegeneinander von 
Parallelgesellschaften, denen es an gemeinsamen Werten für das Zusammenleben fehlt.“  
Sowie: 
„ Die AfD wird nicht zulassen, das Deutschland aus falsch verstandener Toleranz vor dem Islam 
seine tradierte Kultur verliert.“ 
Die AfD verherrlicht nach außen in ihrem Wahlprogramm das deutsche Kaiserreich: 
„Die AfD setzt sich gegen die Schmähung des Deutschen Kaiserreichs ein, das unzutreffend als 
rückständiger Unrechtsstaat diffamiert wird. Noch heute zehren wir in der Bundesrepublik von 
den kulturellen, technologischen und wirtschaftlichen Errungenschaften des Kaiserreichs.“ 
Tatsächlich träumt sie aber von der Wiederauferstehung des „1000 jährigen Reiches“ das zwar 
nur 12 Jahre hielt, aber dafür in die Zerstörung alles Menschlichen geführt hat: 
„Ich will, dass Deutschland nicht nur eine tausendjährige Vergangenheit hat. Ich 
will, dass Deutschland auch eine tausendjährige Zukunft hat.“ (Björn Höcke) 
Und schließlich arbeitet die AfD an der Verherrlichung all dessen was uns toxische Männlichkeit 
an Katastrophen beschert hat: 
„Wir müssen unsere Männlichkeit wieder entdecken. Denn nur, wenn wir unsere Männlichkeit 
wieder entdecken, werden wir mannhaft. Und nur, wenn wir mannhaft werden, werden wir 
wehrhaft, und wir müssen wehrhaft werden, liebe Freunde.“ (Björn Höcke) UND WEITER: 
„Die Debatte um eine angeblich notwendige „Dekolonisierung“ unserer Kultur, die mit einer 
Verteufelung des „weißen Mannes“ einhergeht, stellt das Selbstverständnis unserer kulturellen 
Identität insgesamt infrage. 



Die AfD stellt sich als einzige politische Kraft dieser Demontage unserer historisch-kulturellen 
Identität entgegen.“ (AfD Wahlprogramm 2023) 
FAZIT: Die AfD bedroht in erschreckendem Maße die kulturelle Vielfalt und die kulturelle 
Freiheit in Deutschland. Das dürfen, wollen und werden wir nicht zulassen.                                                  
Im Namen aller Berliner Kulturschaffenden rufen wir, die IG Jazz, dazu auf sich öffentlich und 
laut gegen die identitäre völkische Vorstellung und die daraus drohenden Maßnahmen, sollte die 
AfD noch mehr Einfluss gewinnen, zu wehren und mit allen legitimen Mitteln dagegen 
vorzugehen.. Einen Rückfall in völkisch identitäre protofaschistische Zustände darf es nie wieder 
geben! Gegen protofaschsitischen völkischen Irrsinn ! Für kulturelle Vielfalt ! 
 
 


